
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement 
bereits zwei Mal mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Neue Anrufsammeltaxi-Linie schafft Verbindung Richtung Hamburg 
 
Einen Ausflug nach Hamburg unternehmen – ohne das eigene Auto zu nutzen, also nur 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln? Ab dem 2. Mai ist das in Geestland ganz leicht. Die 
neue Anrufsammeltaxi-Linie 18 bringt die Fahrgäste ab Bad Bederkesa über Ankelohe, 
Moorausmoor, Mittelstenahe und Lamstedt nach Hechthausen. Dort können sie dann in 
den Zug umsteigen, der sie in etwas mehr als einer Stunde in die Elbmetropole bringt. 
 
„Die Anbindung an Hamburg ist eine tolle Sache“, freut sich Geestlands Stadträtin Gabi 
Kasten. „Die neue Linie schafft einen echten Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger 
und zeigt einmal mehr, wie wertvoll das Anrufsammeltaxi als Ergänzung zum regulären 
Bus- und Bahnverkehr ist.“ 
 
In Sachen Anrufsammeltaxi geht es zurzeit Schlag auf Schlag in Geestland. Erst im 
Februar war das AST-Netz um eine neue Linie erweitert worden: Über die Ortschaften 
Krempel, Neuenwalde und Holßel schafft das Anrufsammeltaxi seitdem eine Verbindung 
zum Dorumer Bahnhof. „Und es geht weiter: Die nächsten Linien sind schon in Planung“, 
kündigt Gabi Kasten an. 
 
Gerade für die Beerster sei die neue AST-Linie 18 eine Bereicherung, findet 
Ortsbürgermeister Thomas Kuberski: „Ich hoffe, sie wird gut angenommen. Es ist eine 
schöne und einfache Möglichkeit, nach Hamburg zu kommen. Vor allem für die 
Menschen, die weniger mobil sind, macht das unsere Ortschaft attraktiver.“  
 
Für Rafael Platek, Vorsitzender des Ausschusses für nachhaltige kommunale 
Entwicklung, ist der Ausbau des AST-Netzes nur konsequent: „Wir schaffen damit 
kürzere Wege und stellen uns für die Zukunft auf. Wichtig ist jetzt, dass unsere 
Bürgerinnen und Bürger die neuen Angebote auch nutzen. So können wir gemeinsam 
zeigen, dass nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum funktioniert.“ Der Ausbau des 
öffentlichen Nahverkehrs sei ein wichtiger Hebel für den Klimaschutz, bekräftigt 
Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger: „Damit solche Angebote am Ende auch 
genutzt werden, brauchen wir attraktive, bequeme und bedarfsgerechte Lösungen.“ 
 
Für den Fahrgast ist die Nutzung des Anruf-Sammeltaxis kinderleicht: Genau wie bei der 
Fahrt mit dem Bus wählt er zunächst eine Fahrt aus, die er benutzen möchte. 
Anschließend meldet er sich mindestens eine Stunde vor der planmäßigen Abfahrtszeit 
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telefonisch unter 04721 5512655 an und bucht seine Fahrt mit Angabe von 
Abfahrtshaltestelle und -zeit, Zielhaltestelle und Anzahl der Personen. Für Fahrten vor 8 
Uhr ist eine Anmeldung am Vortag bis 19 Uhr erforderlich. Die aktuellen Fahrpläne stehen 
auf der Internetseite der Verkehrsgemeinschaft Nordost-Niedersachsen (www.vnn.de). 
 
 
 
 
 
Foto: Von Bad Bederkesa mit dem Anrufsammeltaxi nach Hechthausen und dann weiter 
mit dem Zug Richtung Hamburg: Das ist ab dem 2. Mai möglich. Darüber freuen sich (von 
links) Jasmin Weißbrodt, Fachgebietsleiterin ÖPNV beim Landkreis Cuxhaven, 
Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger, Roman Prager, Verkehrsplaner bei der KVG, 
Taxi-Unternehmer Michael Brümmer und Stadträtin Gabi Kasten. 
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